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Kreisliga Herren Nord

TV Meppen II : TV Papenburg 
Donnerstag, 22.02.2024, 19:30 Uhr

Sieg für den TV Meppen II in der Kreisliga Herren Nord

Im Spiel der Kreisliga Herren Nord traf der TV Meppen II am vergangenen Donnerstag auf den TV
Papenburg. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Otten /
Harmsen. Bemerkenswert war, dass der TV Papenburg diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trotz 1:0 Satzführung verloren Otten /
Harmsen ihr Spiel gegen Hiller / Lenger letztlich in vier Sätzen. Muke / Robbe machten dagegen mit
Kuhlmann / Plüster beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. 11:7, 9:11, 11:8,
5:11, 6:11 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Milsch / Wohlgezogen und
Schendzielorz / Hahnenkamp am Tisch die Schläger kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Unglücklich war Nils Otten in der Begegnung gegen Bernd Plüster, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Heinz Muke gegen Rolf Kuhlmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Rolf Kuhlmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:9, 12:
14, 3:11, 9:11. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Kuhlmann endete. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Fynn Harmsen hatte danach gegen Frank Lenger bei seinem Sieg in drei Sätzen
wiederum wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Marcel Milsch gegen Steffen Hiller nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 8:11, 11:3, 11:5 nicht verloren. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte Jörg Robbe beim 3:0 gegen Fred Hahnenkamp. Zwar brachte
Jürgen Schendzielorz Ralf Wohlgezogen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ralf
Wohlgezogen mit 3:1 durch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Nils
Otten verlor sein Spiel hingegen gegen Rolf Kuhlmann unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Bernd Plüster hatte
Heinz Muke nur im ersten Satz eine Chance. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Fynn
Harmsen die Partie gegen Steffen Hiller noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Somit
hat Harmsen nun 7 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
dann Marcel Milsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Lenger ab Ballwechsel 1 und
konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jürgen
Schendzielorz zunächst nicht gut aus, so gewann Jörg Robbe im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Nach diesem Einzel steht Robbe somit bei 6 Siegen und 3 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schendzielorz ein 1:8 ausweist. Ralf Wohlgezogen
hatte am Nachbartisch seinen Gegner Fred Hahnenkamp beim ungefährdeten 11:8, 11:7, 11:7 recht
sicher im Griff. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Otten / Harmsen konnten im
Spiel gegen Kuhlmann / Plüster einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in
vier Sätzen. Damit war der 9. Punkt für den TV Meppen II im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TV Meppen II nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TV Papenburg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:10
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die DJK SF Bockhorst (TV Meppen II) bzw. gegen die DJK Eintracht
Börger (TV Papenburg).

 Statistik:
 TV Meppen II

Doppel: Otten / Harmsen 1:1, Muke / Robbe 1:0, Milsch / Wohlgezogen 0:1 
Einzel: N. Otten 0:2, H. Muke 0:2, F. Harmsen 2:0, M. Milsch 1:1, J. Robbe 2:0, R. Wohlgezogen 2:0 

 TV Papenburg
Doppel: Kuhlmann / Plüster 0:2, Hiller / Lenger 1:0, Schendzielorz / Hahnenkamp 1:0 
Einzel: R. Kuhlmann 2:0, B. Plüster 2:0, S. Hiller 0:2, F. Lenger 1:1, J. Schendzielorz 0:2, F.
Hahnenkamp 0:2


